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Antwort: 
 

Der Inhalt des Landtagsbeschlusses Drs. 17/1334 sieht keine Initiativaktivitä-
ten gegenüber privaten Investoren von Seiten der Landesregierung vor. 

 
 

Der Landesregierung liegt eine Anfrage der Deutschen Umweltberatung 
GmbH & Co.KG aus Lübeck vom 03. Februar 2011 vor.  
Die Antragsteller werden zur Klärung des weiteren Vorgehens zunächst an 
den Bewirtschaftungsbereich der GMSH verwiesen. Hier sind mit den Interes-
senten zunächst die aus Sicht des Landes bei der Vertragsgestaltung unum-
stößlich zum Tragen kommenden Rahmenbedingungen abzustimmen. Insbe-
sondere sind hier die Risikoträgerschaft, Vertragslaufzeiten, Bindung des Ver-
tragspartners an die Laufzeiten, Begehungsrechte der Gebäude im Wartungs-
fall, Versicherungspflichten des Investors aus dem Brandschutz, Mietzins und 
das Erfordernis einer wertmindernden Eintragung von Dienstbarkeiten im 
Grundbuch versus Bindung des Landes an die langfristige Liegenschaftsnut-
zung abzuklären. 
Erst nach Klärung dieser Vorgaben wird eine verwaltungsaufwendige Recher-
che mit baufachlichen Untersuchungen von geeigneten Dachflächen eingelei-
tet. Unter dem Nachweis der Wirtschaftlichkeit wird die abschließende Ent-
scheidung für den Vertragsabschluss vom Finanzministerium getroffen. 
Nach Feststellung einer ggf. vorliegenden Wirtschaftlichkeit wäre anschlie-
ßend die GMSH gehalten in einem öffentlichen Verfahren Mitbewerbern eine 
Gebotsabgabe zu gleichen Bedingungen zu ermöglichen. 
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